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Namenkunde

 aus christlicher Sicht
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1. Einleitung

 Anekdote: »Namenänderung«

 Der Hausname meiner Großmutter

 Warum mich die Namenkunde interessiert
- Studium der Theologie mit Schwerpunkt Kirchengeschichte 

(ebenso Bibel und alte Sprachen)

- Leben in verschiedenen Dialektgebieten (Westfalen, Rhein-
land, Oberbayern; d.h. nieder-, mittel und oberdeutsch)

- Ahnenforschung

- Lektüre von KUNZE, dtv-Atlas Namenkunde, 21999 (52004)
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1. Einleitung

 Was Sie von mir erwarten können
- Überblick

- Manche Details

- Aber auch Vereinfachungen und Lücken

- Manchmal Verunsicherungen (nicht alles ist wirklich so klar, 
wie es auf den ersten Blick scheint …)

- Und im Idealfall: Anregungen zum Selbstforschen

- Zu beachten: Sprache lebt (und verändert sich)
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2. Jesus und Angela

 Welcher Beiname / Familienname darf es sein?
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2. Jesus und Angela

 Welcher Beiname / Familienname darf es sein?

 Jesus …
- Josef

- Maria

- David

- Juda

- Abraham (Isaak, Jakob)

 Personennamen (Patronymika)
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2. Jesus und Angela

 Welcher Beiname / Familienname darf es sein?

 Jesus …
- Zimmermann (Schreiner, Tischler, …)

- Rabbi

- Meister (Lehrer)

- (Fischer)

 Berufsnamen
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2. Jesus und Angela

 Welcher Beiname / Familienname darf es sein?

 Jesus …
- Christus, Messias

- Immanuel

- Menschensohn

- König

- Heilig

 Übernamen
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2. Jesus und Angela

 Welcher Beiname / Familienname darf es sein?

 Jesus …
- Nazareth (Nazarener, Nazoräer)

- Galiläa

- (Betlehem)

- (Jerusalem)

- (Kapharnaum)

 Herkunftsnamen
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2. Jesus und Angela

 Welcher Beiname / Familienname darf es sein?

 Jesus …
-

 Wohnstättennamen
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2. Jesus und Angela

 Welcher Beiname / Familienname darf es sein?

 Jesus …
- (Waldmann, Bacher, Brunner, Bichler, Berger, Leitner, 

Angerer, Gaßner, Moser, Gruber, Kirchhof, Zumthor, 
Rothschild, …)

 Wohnstättennamen
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2. Jesus und Angela

 Welcher Beiname / Familienname darf es sein?

 Dr. Angela Dorothea …
- Wojciechowski

- Kaźmierczak

- Rychlicki

- Kasner

- Merkel

- Sauer
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3. Namen in der Bibel

 Jes 431

- Jetzt aber – so spricht der Herr, der dich geschaffen hat, 

Jakob, und der dich geformt hat, Israel: Fürchte dich nicht, 

denn ich habe dich ausgelöst, ich habe dich beim Namen 

gerufen, du gehörst mir.

 Jes 491

- Der Herr hat mich schon im Mutterleib berufen; als ich noch 

im Schoß meiner Mutter war, hat er meinen Namen genannt.
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3. Namen in der Bibel

 Lk 1020

- Freut euch darüber, dass eure Namen im Himmel verzeichnet 

sind!

 Joh 148

- Natanaël sagte zu ihm: Woher kennst du mich? Jesus ant-

wortete ihm: Schon bevor dich Philippus rief, habe ich dich 

unter dem Feigenbaum gesehen.

 Joh 2016

- Jesus sagte zu ihr: Maria! Da wandte sie sich um und sagte 

auf Hebräisch zu ihm: Rabbuni!, das heißt: Meister.
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3. Namen in der Bibel

 Namenänderungen in der Bibel
- Abram (der Vater ist erhaben) � Abraham (Vater der Menge; 

Volksetymologie)

- Sarai (Fürstin) � Sara (Fürstin)

- Jakob (Fersenhalter) � Israel (Gott streitet / herrscht)

- Simon (Gott hat gehört) � Kephas / Petrus (Fels)

- Saulus (der Erbetene) � Paulus (der Kleine)

 Besondere Namengebungen in der Bibel
- Johannes (Gott ist gnädig)

- Jesus (Gott rettet)
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3. Namen in der Bibel

 Namensnennung durch Gott / Jesus
- Beziehung / Kommunikation

- Auserwählung / Berufung / Heilszusage

- Name ist etwas Eigenes / Besonderes / Individuelles

- Gibt Identität / Geborgenheit

- Sagt etwas über das Wesen aus

- (Parallele zu pädagogischen Erfahrungen heute: ein Kind 
beim Namen nennen …)
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3. Namen in der Bibel

 Die zwölf Apostel
- Zehn der zwölf Apostel trugen hebräische bzw. aramäische 

Namen

- Zwei trugen griechische Namen

- Welche?

 Die sieben Diakone
- Die ersten sieben Diakone (allen voran Stephanus) trugen 

griechische Namen
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4. Taufnamen · Rufnamen · Vornamen

 Taufe ≠ Namengebung
- In den ersten drei bis vier Jahrhunderten war die Erwach-

senentaufe der »Normalfall«

- Die Neugetauften behielten in der Regel ihren bisherigen 
Namen

- In bestimmten Fällen Annahme von biblischen Namen bzw. 
Apostelnamen
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4. Taufnamen · Rufnamen · Vornamen

 Kindertaufe verstärkt ab dem vierten Jahrhundert
- Christentum zunächst als verfolgte Religion, dann als 

geduldete Religion und schließlich als Staatsreligion

- Jetzt auch Taufe als Namengebung

- Empfehlung des Ambrosius, Heiligennamen zu geben

- Theologie des Augustinus wichtig (Erbsündenlehre)
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4. Taufnamen · Rufnamen · Vornamen

 Ursprünglich kein großer »Fundus« christlicher 
Namen vorhanden
- Namengebung nach der regionalen bzw. familiären Tradition

- Hebräische, griechische, lateinische Namen

- Später dann auch germanische (und andere)

 Vgl. can. 855 CIC/1983
- Die Eltern, die Paten und der Pfarrer haben dafür zu sorgen, 

dass kein Name gegeben wird, der christlichem Empfinden 

fremd ist.
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4. Taufnamen · Rufnamen · Vornamen

 In unseren Breiten bis weit ins Mittelalter hinein 
germanische Namen vorherrschend
- Ohne besonderen Heiligenbezug!

 Zweigliedrigkeit germanischer Namen
- Beispiele: -bert-Namen und -hard-Namen (männlich) und

-gard-Namen (weiblich)
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4. Taufnamen · Rufnamen · Vornamen

 Bert (brecht, beraht) ~ Glanz, glänzend, berühmt
- Vgl. englisch »bright«

- Nor-bert ~ Glanz im Norden

- Adal-bert (Edel-bert, Al-bert) ~ edel glänzend

- Gisel-bert (Gis-bert, Gil-bert) ~ edel glänzend

- Hu-bert (Hug-bert) ~ glänzend durch seinen Verstand

- Her-bert (Heri-bert) ~ berühmter Krieger

- Dago-bert (Tagin-bert) ~ glänzend wie der Tag
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4. Taufnamen · Rufnamen · Vornamen

 Hard (hart) ~ stark, fest, kühn, rauh
- Burg-hard ~ starker Schutz

- Bern-hard ~ stark wie ein Bär

- Leon-hard ~ stark wie ein Löwe

- Wolf-hard ~ stark wie ein Wolf

- Eber-hard ~ stark wie ein Wildschwein

- Ger-hard ~ der Starke mit dem Speer

- Eck-hard ~ der Starke mit dem Schwert

- Er-hard ~ starke Ehre

- Rein-hard (Regin-hard) ~ starker Ratgeber
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4. Taufnamen · Rufnamen · Vornamen

 Gard ~ Schutz, Zaun
- Hilde-gard ~ Kampf-Schutz

- Irm-gard (Irmen-gard) ~ gewaltiger Schutz

- Edel-gard ~ edler Schutz

- Luit-gard (Liut-gard) ~ Leute-Schutz
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4. Taufnamen · Rufnamen · Vornamen

 Bekannte Träger(innen) germanischer Namen in 
Früh- und Hochmittelalter
- Karl der Große († 814) und Ludwig der Fromme († 840)

- Roswitha von Gandersheim († 973)

- Die (verschiedenen) Kaiser Heinrich, Otto, Friedrich

- Kaiserin Kunigunde († 1033)

- Norbert von Xanten († 1134)

- Hildegard von Bingen († 1179) - Hedwig von Andechs

- Albert der Große († 1280) († 1243)

- Rudolf von Habsburg († 1291)
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4. Taufnamen · Rufnamen · Vornamen

 Ab dem zwölften Jahrhundert verstärkt 
»Fremdnamen« / Heiligennamen
- Änderungen in der Heiligenverehrung

- Gefördert durch Franziskaner und Dominikaner

- Wichtiger als der (geographische) Ort der Heiligenverehrung 
wird jetzt die persönliche Beziehung zum Namenspatron

- Heiligenlegenden (»Legenda aurea« des Jacobus de 
Voragine OP um 1264)
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4. Taufnamen · Rufnamen · Vornamen

 Bekannte Träger(innen) nicht-germanischer Namen 
in Hoch- und Spätmittelalter und Reformationszeit
- Elisabeth von Thüringen († 1231)

- Jan Hus († 1415)

- Nikolaus von Kues († 1464)

- Thomas von Kempen († 1471)

- Gabriel Biel († 1495)

- Kaiser Maximilian I. († 1519)

- Johann von Staupitz († 1524)             - Andreas Karlstadt

- Martin Luther († 1546)                                              († 1541)
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4. Taufnamen · Rufnamen · Vornamen

 Nach der Reformation bei Katholiken noch einmal 
Zunahme der Heiligennamen
- Verstärkt auch Namen von Heiligen der Katholischen Reform / 

Gegenreformation

- Franz Xaver († 1552)

- Ignatius von Loyola († 1556)

- Teresa von Ávila († 1582)

- Karl Borromäus († 1584)

- Aloisius von Gonzaga († 1591)

- Petrus Canisius († 1597)
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4. Taufnamen · Rufnamen · Vornamen

 Nach der Reformation bei Katholiken noch einmal 
Zunahme der Heiligennamen
- Wichtig auch lokale / regionale / diözesane Heilige

- Rupert und Virgil von Salzburg

- Irmengard von Chiemsee

- Florian von Lorch

- Korbinian von Freising

- Ulrich und Afra von Augsburg

- Wolfgang von Regensburg
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4. Taufnamen · Rufnamen · Vornamen

 Nach der Reformation bei Katholiken noch einmal 
Zunahme der Heiligennamen
- Weitere Ordensheilige

- Benedikt, Bonifatius, Dominikus, Franziskus, Antonius, 
Bernhard, Norbert, Vinzenz

- Scholastika, Klara, Angela Merici, Ursula, Crecentia von 
Kaufbeuren
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4. Taufnamen · Rufnamen · Vornamen

 Nach der Reformation bei Katholiken noch einmal 
Zunahme der Heiligennamen
- Und volkstümliche Heilige

- Leonhard, Georg, Nikolaus, Martin, Sebastian, Laurentius, 
Christophorus, Michael, Johannes Nepomuk

- Barbara, Margareta, Katharina, Cäcilia, Anna, Magdalena, 
Elisabeth

- Maria, Josef und die Apostel

 Feier des Namenstags als konfessionelles 
Unterscheidungsmerkmal
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4. Taufnamen · Rufnamen · Vornamen

 Evangelischerseits zwar weiterhin germanische 
Namen und Heiligennamen, dazu zwei neue Trends
- »Theophore« Namen wie Gottlieb, Gotthold, Fürchtegott

- Biblische (alttestamentliche) Namen wie Abraham, Isaak, 
David, Salomon, Samuel, Daniel, Benjamin, Jonathan

- Vgl. Johann Amos Comenius († 1592)

- Gottfried Wilhelm Leibniz († 1716)

- Christian Fürchtegott Gellert († 1769)

- Gotthold Ephraim Lessing († 1781)

- Immanuel Kant († 1804)
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4. Taufnamen · Rufnamen · Vornamen

 Evangelischerseits zwar weiterhin germanische 
Namen und Heiligennamen, dazu zwei neue Trends
- Gebhard Leberecht von Blücher († 1819)

- Gottlieb Wilhelm Daimler († 1900)

- Gerhard Albert Gotthilf Fischer († 2020)
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4. Taufnamen · Rufnamen · Vornamen

 »Geistliche« und »weltliche« Motive bei der Wahl 
der Vornamen
- Namen von Angehörigen (Familientradition, Paten u.a.)

- Namen von Herrschern

- Vorlieben für ein Land oder eine Sprache

- Namen von »Stars«, Figuren aus Film und Literatur

- Spätestens Ende des 20. Jahrhunderts häufig auch Namen-
wahl nach Wohlklang (auch passend zum Familiennamen), 
nach Modernität u.a. (»Modenamen«)

- Wunsch nach Einzigartigkeit, aber auch nach Zugehörigkeit
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4. Taufnamen · Rufnamen · Vornamen

 Auch zu »Modenamen« gibt es (häufig) Patrone
- Chantal Johanna Franziska von Chantal († 1641)

- Denis Dionysius von Paris (3. Jh.)

- Jacqueline Apostel Jakobus

- Jennifer Genoveva von Paris († 502)

- Kevin Abt Kevin von Glendalough († 618)
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4. Taufnamen · Rufnamen · Vornamen

 Nordische Vornamen
- Erik, - Knut, - Olaf (Heiligennamen)

- Arne ~ Arnold - Nils ~ Nikolaus

- Bengt ~ Benedikt - Peer, Per ~ Peter

- Björn, Bjarne ~ Bernhard - Ole ~ Olaf

- Göran ~ Georg - Sören ~ Severin

- Gunnar ~ Günther

- Jens ~ Johannes

- Lars, Lasse ~ Laurentius
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4. Taufnamen · Rufnamen · Vornamen

 Doppel- / Mehrfach-Vornamen
- Eine (barocke) Erscheinung der Neuzeit

- Z.B. Carl Franz Joseph Ludwig Hubert Georg Otto Maria von 
Österreich (Kaiser Karl I.)

 Vaternamen als »Mittelnamen«
- In östlichen Ländern üblich

- Wladimir Iljitsch Uljanow (Lenin)

- Josef Wissarionowitsch Dschughaschwili (Stalin)

- Wladimir Wladimirowitsch Putin
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4. Taufnamen · Rufnamen · Vornamen

 Zu den Begriffen
- Taufname = Name, auf den jemand getauft wird (kann vom 

bürgerlichen Namen abweichen)

- Rufname = in Zeiten der »Einnamigkeit« der von den Eltern 
(o.a.) gegebene Name eines Menschen, der keinen 
Familiennamen oder Beinamen hatte (d.h. der einzige Name)

- Vorname = in Zeiten der »Zweinamigkeit« der von den Eltern 
(o.a.) gegebene Name, der dem Familiennamen oder 
Beinamen vorangestellt ist
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5. Beinamen · Familiennamen · Haus-
namen

 Zu den Begriffen
- Beiname = (veränderlicher) »Nachname«, den jemand trägt, 

um sich von Trägern desselben Ruf- bzw. Vornamens (am 
Ort) zu unterscheiden

- Familienname = (relativ unveränderlicher) »Nachname«, der 
an die Nachkommen weitergegeben (vererbt) wird

- Hausname / Hofname = Name eines Hauses bzw. Hofs, der 
tw. parallel zum Familiennamen gebraucht wird (u.a. in 
Westfalen und Oberbayern) und der in früheren Zeiten auch 
zum Familiennamen werden konnte
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5. Beinamen · Familiennamen · Haus-
namen

 Entstehung der Beinamen bzw. Familiennamen
- Während die Römer ein System mit drei Namen hatten (vgl. 

Gaius Iulius Caesar, Marcus Tullius Cicero), herrschte in 
unseren Breiten bis weit ins Mittelalter hinein »Einnamigkeit« 
vor

- D.h. die Menschen hatten in der Regel nur einen Rufnamen

- Ab dem Hochmittelalter – v.a. in den Städten – Notwendigkeit, 
die Träger gleicher Rufnamen zu unterscheiden

- Jetzt werden (veränderliche) Beinamen zum Rufnamen 
hinzugefügt (»Zweinamigkeit«)
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5. Beinamen · Familiennamen · Haus-
namen

 Entstehung der Beinamen bzw. Familiennamen
- Schließlich werden die Beinamen festgeschrieben und vererbt

- D.h. sie sind zu Familiennamen geworden

- Erkennbar u.a. daran, dass alle Kinder einer Familie diesen 
Familiennamen tragen und dass der Familienname nicht mehr 
unbedingt mit der Realität übereinstimmt

- Z.B. ist Hans Schmidt kein Schmied von Beruf, heißt der 
Vater von Hans Hansen nicht Hans, wohnt Hans Waldmann 
nicht am Wald usw.
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5. Beinamen · Familiennamen · Haus-
namen

 Entstehung der Beinamen bzw. Familiennamen
- Entwicklung weitgehend im 15. Jahrhundert abgeschlossen

- Ausnahmen u.a. Ostfriesland und jüdische Menschen

- Außerdem werden immer wieder auch Hausnamen als 
Familiennamen übernommen (tw. bis ins 19. Jahrhundert)
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5. Beinamen · Familiennamen · Haus-
namen

 Personennamen (Patronymika)
- Wolf(f), Hartmann, Werner, Her(r)mann, Walter, Peter(s), 

Friedrich, Günther, Frank(e), Lorenz, Albrecht, Simon, 
Ludwig, Otto, Martin, Heinrich, Seidel/Seifert [Siegfried], 
Kuhn/Kühn [Konrad], Dietrich/Thiel, Hansen, Thomas, Ernst, 
Jansen, Götz, Arnold, Franz, Petersen, Wenzel, Paul, Barth, 
Ried(e)l [Rudolf], Wilhelm, Lenz, Ott, Grimm [Isengrim u.a.], 
Marx, Jahn, Arndt, Fritz, Lutz, …
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5. Beinamen · Familiennamen · Haus-
namen

 Personennamen (Patronymika)
- Personennamen enden oft auch mit einer Genitivendung (-s,

-en)

- Bzw. auf -sohn, -son, -sen
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5. Beinamen · Familiennamen · Haus-
namen

 Personennamen (Patronymika)
- Englische Namen auf -son:

Anderson
Dickson, Dixon, Richardson
Jackson, Jameson
Johnson
Nelson
Robinson, Robertson
Thompson
Wilson, Williamson
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5. Beinamen · Familiennamen · Haus-
namen

 Personennamen (Patronymika)
- Spanische Namen auf -ez:

Fernández, Hernández
Gómez
González
López
Pérez
Ramírez
Rodríguez
Sánchez
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5. Beinamen · Familiennamen · Haus-
namen

 Personennamen (Patronymika)
- Kroatische Namen auf -ić:

Filipović
Grgić, Grgurić
Iljić, Ilić
Ivanović, Ivić, Jovanović, Jović
Lukić
Pavelić
Vuković, Vukić
(Kovačić)
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5. Beinamen · Familiennamen · Haus-
namen

 Berufsnamen
- Müller/Müllner/Miller/Möller, Schmidt/Schmitt/Schmid, 

Schneider, Fischer, Meyer/Mayer/Meier/Maier/Mayr, 
Schulz(e)/Schulte/Scholz, Wagner, Becker/Bäcker/Beck, 
Hof(f)mann, Schäfer, Koch, Bauer, Schröder/Schrader, 
Richter, Schmitz, Krüger, Zimmermann, Lehmann, 
Köhler/Koller, Huber, Keller, Vogel, Schubert, Winkler 
[Kleinhändler], Jäger, Baumann, Krämer/Kramer, 
Schumacher, Schuster, Vogt/Voigt [Advokat], Schreiber, 
Ziegler, Pfeif(f)er, Hübner, Nagel, Förster, Hoppe [Hopfner], 
Zimmer, Kaufmann, Schindler, …
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5. Beinamen · Familiennamen · Haus-
namen

 Schmitz = »römisch-kölscher Uradel«?
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5. Beinamen · Familiennamen · Hausn.

 Schmitz = »römisch-kölnischer Uradel«?
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5. Beinamen · Familiennamen · Haus-
namen

 Schmitz = »römisch-kölscher Uradel«?
- Schmitz = Schmid / Schmidt / Schmitt + s

- D.h. eine Genitivform ~ (Sohn des) Schmieds
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5. Beinamen · Familiennamen · Haus-
namen

 Beckenbauer = Installateur?



23.07.2024

14

Norbert Wolff |  Namenkunde aus christlicher Sicht  | 24.03.2022

5. Beinamen · Familiennamen · Haus-
namen

 Landwirte mit »Nebenberufen«
- Becken - bauer

- Mühl - hofer

- Schmid - huber

- Schneider - maier

- Schreiner

- Weber

- Schuster

- Bier
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5. Beinamen · Familiennamen · Haus-
namen

 Berufsnamen
- Nicht nur eigentliche Berufsbezeichnung

- Auch Rohstoff

- Werkzeug

- Typische Tätigkeit

- (End-)Produkt

Norbert Wolff |  Namenkunde aus christlicher Sicht  | 24.03.2022

5. Beinamen · Familiennamen · Haus-
namen

 Herkunftsnamen
- Allgäuer, Allgeier

- Bayer

- Böhm(e), Beham

- Döring, Düring

- Frank(e) (auch von:
Franziskus)

- Frees(e), Fries(e)

- Hess(e), Höss

- Horvath

- Nemeth, Niemetz

- Pohl (auch niederdt.: Teich)

- Russ (auch ital.: rot)

- Sachs, Sass(e)

- Schwab(e)

- Schweizer

- Unger

- Walch, Welsch

- Wend(t), Windisch

- Westphal
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5. Beinamen · Familiennamen · Haus-
namen

 Herkunftsnamen
- Adenauer

- Bamberg(er)

- Basler

- Dieplinger

- Frankenstein

- Gerhardinger

- Ginzburg, Gainsbourg

- Grünewald

- Kissinger

- Lindenberg

- München

- Oppenheimer

- Oettinger

- Ramsauer

- Roth (s.u.: »Farbname«)

- S(c)hapira, S(c)hapiro

- van Aken

- von Däniken

- Wiener
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5. Beinamen · Familiennamen · Haus-
namen

 Wohnstättennamen
- Bei den Wohnstättennamen geht es nicht um geographische 

Herkunft (d.h. dass jemand aus einem anderen Land, einer 
anderen Stadt zugezogen ist)

- Es geht um markante Wohnstätten am selben Ort

- Wald, Holz, Busch, Feld, Moos/Filz, Grube, Graben, Bach, 
Fluss, Au, Stein [Felsen], Berg, Bühel/Bichl [Hügel], Leite(n), 
Tal, Deich, Teich/Pfuhl, (Brand-)Rodung

- Brunnen, Anger, Straße, Gasse, Kirchhof, Tor, Mauer, Wall, 
Rotes, Blaues Haus usw., Haus zum Hirsch u.a.
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5. Beinamen · Familiennamen · Haus-
namen

 Übernamen
- Übernamen bezeichnen auf verschiedene Weise 

Eigenschaften eines Menschen

- Körperliche Erscheinung (Groß, Klein, Lang, Dick, 
Schmal/Schmeling, Dürr, Kraus/Kruse, Rau, Weiß, Schwarz, 
Rot, …)

- Besonderheiten bei Körperteilen (Langbein, Luchterhand
[Linkshänder], Kopf, Nase, …)

- Charakter (Bös, Redlich, Ehrlich, Fröhlich, Süß, Sauer, …)

- Tierische Eigenschaften (Fuchs, Adler, …)
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5. Beinamen · Familiennamen · Haus-
namen

 Übernamen
- In diese Gruppe gehören auch Namen, die 

»Adelsbezeichnungen« enthalten (Kaiser, König, Herzog, 
Fürst, Graf, Ritter)

- Entweder ein Mensch im Dienst eines entsprechenden 
Adligen

- Oder ein Mensch, der sich aufführt wie ein …
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5. Beinamen · Familiennamen · Haus-
namen

 »Tiernamen«
- Können Übernamen sein (Charaktereigenschaften oder Far-

ben von Tieren wie Fuchs, Adler, Löwe, Bär, Wolf usw.)

- Können Wohnstättennamen sein (»Haus zum Hirsch, Ochsen, 
Schwan, Lamm usw.«)

- Können Berufsnamen sein (Menschen, die Tiere gejagt, ge-
züchtet, geschlachtet, verarbeitet, mit ihnen gehandelt haben 
usw.)

- Können Herkunftsnamen sein (Menschen aus Wolf, Häring 
usw.)
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5. Beinamen · Familiennamen · Haus-
namen

 »Tiernamen«
- Können Personennamen sein (Bär ~ Bernhard; Wolf ~ Wolf-

gang, Wolfhard, Wolfram; Löwe ~ Levi, Leonhard; Hering ~ 
Hermann; Lamm ~ Lambert usw.)
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5. Beinamen · Familiennamen · Haus-
namen

 »Farbnamen«
- Können Übernamen sein (Haut-, Haar- oder Kleiderfarbe: 

Weiß, Grau, Braun, Schwarz, Rot[h], Grün)

- Können Wohnstättennamen sein (Blaues, Rotes Haus usw.; 
bzw. Farbe in der Landschaft, z.B. Grün)

- Können Herkunftsnamen sein (aus Rot[h] usw.)

- Können Personennamen sein (Braun ~ Bruno)

- Rot(h) kann auch von einer Rodung kommen
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5. Beinamen · Familiennamen · Haus-
namen

 Häufigkeit der Gruppen von Familiennamen
- Am häufigsten insgesamt sind die Personennamen

- Aber die einzelnen Namen, die am häufigsten vorkommen, 
sind Berufsnamen

- Es gibt eben mehr Vornamen als Berufe
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6. Exkurs: Jüdische Namen

 Erste Beobachtung
- Jüdische, d.h. biblische (hebräische, aramäische) Vornamen 

sind bei uns nach wie vor selbstverständlich (und beliebt)

- Josef, Johannes, Thomas, Michael, Jakob, Joachim, Elias, 
Daniel, Gabriel, Benjamin, Jonathan, David, Simon, Samuel, 
Tobias, Matthias, Noah, Adam, Jonas, …

- Maria, Anna, Eva, Hanna, Elisabeth, Sara, Johanna, Ruth, 
Susanne, Judith, Michaela, Daniela, Gabriele, Esther, Lea, 
Simone, Rebekka, Carmen, Magdalena, …
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6. Exkurs: Jüdische Namen

 Zweite Beobachtung
- Menschen mit jüdischer Volks- bzw. Religionszugehörigkeit 

bilden überhaupt keine homogene Gruppe

- Es gibt unter ihnen sehr große Unterschiede, die sich 
schließlich auch bei der Namengebung zeigen
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6. Exkurs: Jüdische Namen

 Von …
- Sehr religiös

- Praktizierend

- Zurückgezogen lebend

- Jüdische (hebr.) Namen

- Zu Hause hebr.-, jidd.-spr.

- Am Staat Israel orientiert

- Einfach

- Arm

 Bis …
- Gar nicht religiös (säkular, 

agnostisch, atheistisch)

- Nicht praktizierend

- Gesellschaftlich engagiert

- Deutsche o.ä. Namen

- Zu Hause dt.-spr. o.ä.

- Am Wohnsitzstaat orientiert

- Gebildet

- Reich
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6. Exkurs: Jüdische Namen

 Dritte Beobachtung
- Menschen mit jüdischer Volks- bzw. Religionszugehörigkeit 

haben in den letzten 200 Jahren im Durchschnitt wohl 
häufiger ihre Namen gewechselt als andere Menschen

- In fast allen mitteleuropäischen Staaten Pflicht zum Führen 
eines Familiennamens – spätestens seit dem frühen 19. 
Jahrhundert (im Zuge der jüdischen Gleichberechtigung)

- Vorher üblich: Vorname und jeweiliger Vatername
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6. Exkurs: Jüdische Namen

 Jüdische Namen in allen Kategorien
- Es gibt jüdische Personennamen (Levi, Abraham, Isaak, 

Salomon, Mendelsohn, …)

- Berufsnamen (Cohen, Katz, …)

- Herkunftsnamen (Kissinger, Oppenheimer, Schapiro, …)

- Wohnstättennamen (Rothschild, …)

- Übernamen bzw. »schöne Namen« (Freud, Rosenthal, 
Mandelbaum, Schönberg, Bernstein, Rubinstein, Garfunkel, 
Tugendreich, Morgenthau, …)
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6. Exkurs: Jüdische Namen

 Jüdische Namen in allen Kategorien
- Und natürlich auch »ganz normale« deutsche, polnische u.a. 

Namen (Schuster, Kramer, Galinski, …)

- Viele der genannten Namen kommen auch bei Nicht-Juden 
vor
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6. Exkurs: Jüdische Namen

 Interessant noch
- Namenanpassungen (Aaron ~ Arendt, Mose ~ Moser,

Levi ~ Löw)

- Übersetzungen (Salomon ~ Friedmann, Friedrich, …)

- Tiernamen mit biblischer Bedeutung (Löwe, Hirsch, Wolf, …)
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7. Namen(-recht) im Wandel

 Pfarrämter als Standesämter
- Bis zum Kulturkampf (um 1875)

- Für die Angehörigen der christlichen Konfessionen zuständig 
(nicht für Juden)

 BGB 1900
- Jetzt starres Namenrecht (wie wir es von »früher« kennen)

- Name des Manns wird Familienname

- Doppelnamen seit 1957 bzw. 1978

- Neuordnung 1994, jetzt auch verschiedene Familiennamen 
der Eheleute möglich

Norbert Wolff |  Namenkunde aus christlicher Sicht  | 24.03.2022

7. Namen(-recht) im Wandel

 Liberale Regelungen in angelsächsischen Ländern
- Z.T. Vornamen nicht geschlechtsspezifisch

- Leichtere Möglichkeit, Namen zu ändern

 Namenänderungen in der (katholischen) Kirche
- Papstnamen, erstmals Änderung 533 bei Mercurius (Papst 

Johannes II.)

- Ordensnamen

 Künstlernamen
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7. Namen(-recht) im Wandel

 Zur konkreten Schreibweise mancher Namen
- Die Schreibweise mancher Namen verweist auf bestimmte 

Regionen in den deutschsprachigen Ländern

- Dies bedeutet nicht unbedingt, dass der Name ursprünglich 
aus dieser Region stammt

- Es kann auch sein, dass ein Name aus einer anderen Region 
stammt und die Schreibweise später angepasst wurde

- Die Schreibweise vieler Namen wurde Ende des 19. 
Jahrhunderts fixiert
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7. Namen(-recht) im Wandel

 Zur konkreten Schreibweise mancher Namen
- In zweisprachigen Regionen hing die konkrete Schreibweise 

u.U. auch von der nationalen Identität des Pfarrers / 
Standesbeamten bzw. der Familie ab

- Bsp. Szymanowski – Simonowski – Simon

- Bsp. Kaźmierczak – Kasner

- Bsp. Kaczmarek – Katschmarek – Kretschmer
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7. Namen(-recht) im Wandel

 Weibliche Familiennamen?
- In unseren Breiten sind die Familiennamen männlich geprägt 

(woran die Tatsache nichts ändert, dass der Name der Frau 
zum Ehenamen werden kann)

- Früher gelegentlich -in angehängt (Müllerin, …)

- In manchen (slawischen) Sprachen wird die männliche 
Endung -ski zu -ska (Kowalska, …)

- In anderen wird -ová angehängt (Gruberová, …)
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8. Namenforschung konkret

 Informationen zum Selbstforschen unter:
- www.norbert-wolff.de/namenkunde

 Anfragen per E-Mail an:
- info@norbert-wolff.de


